
HOMÖOPATHIE
STÄRKEN!

Gemeinsam



Als homöopathisch tätige Ärztinnen und Ärzte stehen 
wir für eine individuell auf Patientinnen und Patienten 
abgestimmte Therapie, die eine sichere und bestmögli-
che Behandlung gewährleistet! Dabei können wir ent-
scheiden, wie viel homöopathische und konventionelle 
Medizin in Ihre Therapie einfließen soll. Wir haben die 
Expertise: Wir sind zumeist Fachärztinnen und -ärzte 
und besitzen eine bis zu dreijährige berufsbegleitende 
Ausbildung in Homöopathie. Wir wissen, dass

•	54 Prozent der Bevölkerung bereits gute Erfahrungen 
mit Homöopathie gemacht haben1,

•	80 Prozent der Eltern für ihre Kinder im Krankenhaus 
Homöopathie wünschen2,

•	die Arbeitsgemeinschaft der wissenschaftlichen 
medizinischen Fachgesellschaften (AWMF) in der 
medizinischen Leitlinie Onkologie mehr Ausbildung 
in Homöopathie & Co. fordert3,

•	die EU in ihrer Bio-Verordnung Homöopathie und 
Pflanzenheilkunde als die Medizin der ersten Wahl 
ansieht4.

Sie möchten sich auch persönlich engagieren? 
Das können Sie im Bundesverband 
Patienten für Homöopathie (BPH).
www.bph-online.de

Gemeinsam
FÜR DIE HOMÖOPATHIE

IHRE SPENDE – 
UNSER ENGAGEMENT

Mit vereinten Kräften

Bundesverband
Patienten für  
Homöopathie e. V.

Q
ue

lle
n:

 1
 h

tt
ps

://
tin

yu
rl.

co
m

/y
77

9m
zz

8,
 2

 h
tt

ps
://

tin
yu

rl.
co

m
/3

w
c7

yc
rz

,
3 

ht
tp

s:
//t

in
yu

rl.
co

m
/5

m
h5

dp
x5

, 4
 h

tt
ps

://
tin

yu
rl.

co
m

/5
9w

rf
w

ub



Die Homöopathie wird von einer Anti-Homöopathie-
Kampagne diskreditiert. Dies hat bereits Auswirkungen 
auf Medien und Politik – dem begegnen wir mit Ihrer 
Unterstützung. Denn nur gemeinsam können wir zeigen, 
was uns in der Medizin wichtig ist – deshalb bitten wir 
Sie um Ihre Spende. Wir engagieren uns für eine starke 
Homöopathie – ein paar unserer Ziele sind:

• 	Homöopathie-Ausbildung junger Ärztinnen und Ärzte 
fördern

• Mit Integrativen Listen ziehen naturheilkundlich/
homöopathisch tätige Ärzt*innen in die Ärztekam-
mern ein

• Die Homöopathie-Forschung weiter entwickeln
• Öffentlichkeitsarbeit zeigt den Wert der Homöopathie
• Politische Arbeit schafft die Rahmenbedingungen
• Medienarbeit schafft Wissen

Wenn auch Sie der Meinung sind, dass die Homöopathie 
als Teil des Gesundheitssystems erhalten bleiben soll, 
dann unterstützen Sie mit Ihrer Spende unser Engage-
ment „Pro Homöopathie“.

Herzlichen Dank!

Dr. med. Michaela Geiger,
1. Vorsitzende 
Deutscher Zentralverein 
homöopathischer Ärzte 
e. V. (DZVhÄ)

Ihre Spende
FÜR HOMÖOPATHIE, 

FÜR PLURALISMUS 
IN DER MEDIZIN



per Überweisung auf das Spendenkonto:
Deutsche Apotheker- und Ärztebank
IBAN: DE95 3006 0601 0702 1668 01 
BIC: DAAEDEDDXXX 
Verwendungszweck: Spende DZVhÄ
Für eine Empfangsbestätigung geben Sie ggf. 
auch Ihren Namen und Anschrift bzw. E-Mail an.

... SCHNELL UND EINFACH

Hinweis: Für Ihre Spende  
erhalten Sie von uns eine 
Empfangsbestätigung, die Sie 
nicht als Spende steuerlich 
geltend machen können,  
weil der DZVhÄ als ärztlicher
Berufsverband keine gemein-
nützige Organisation ist.

SIE HABEN NOCH FRAGEN:
Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte e.V.
Axel-Springer-Str. 54 B
10117 Berlin
Telefon: (030) 325 9734 0
Telefax: (030) 325 9734 19
E-Mail: info@dzvhae.de
Internet: www.dzvhae.de

Vielen Dank!


